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Sehr geehrte, liebe Mitglieder!

So schnell war das Jahr 2017 vorüber –  
wieder ein sehr arbeitsreiches aber  
erfolgreiches Jahr für unsere Dalmatiner.

Erneut war durch den überraschenden Tod  
von Constantin Gariboldi – unseres Vize- 
Präsidenten und Schriftführers – eine  
Kooptierung in unserem Vorstandsteam notwendig. Diese Funktionen 
hat nun Nina-Valerie Nierscher-Nemecek übernommen. Eine Vorstellung 
mit kynologischem Lebenslauf von Nina-Valerie Nierscher-Nemecek 
finden Sie in dieser Ausgabe unseres  Dalmatiner Aktuell.

Auch 2017 konnten wir uns anlässlich unserer Clubsiegerschau in Tulln 
wieder über eine sehr gute Meldezahl freuen, die Atmosphäre war, wie 
auch schon 2016, sehr schön. Das gemeinsame Abendessen fand im  
Restaurant „s’Pfandl“ am Hauptplatz in Tulln statt und ließ einen 
schönen Tag angenehm ausklingen. Einen Bericht unseres Richters der 
Clubsiegerschau, Herrn K.P. Reisinger – natürlich mit Fotos – finden Sie 
ebenfalls in dieser Ausgabe.

2018 wird es selbstverständlich wieder eine Clubsiegerschau geben.  
Nachdem sich die Möglichkeiten für die Ausrichtung dieser Veranstal-
tung in Tulln als optimal gezeigt haben, wird sie auch heuer am 28. 
September 2018 am Tullner Messegelände stattfinden. Wir freuen uns 
als Richter Herrn Burkhard Seibel aus Deutschland begrüßen zu dürfen! 

Natürlich sind auch für 2018 ausser unserer Clubsiegerschau wieder 
Sonderausstellungen geplant – die Termine und die Richter finden Sie 
am Ende dieses Heftes. Wie gewohnt werden diese Ausstellungen mit 
unserem kleinen Club-Buffet ausgestattet sein, wo wir uns natürlich über 
Aussteller, aber selbstverständlich auch über Besuche unserer Mitglieder 
sehr freuen!



Leider mussten wir den Gedanken an regionale Clubabende jeweils am 
Freitag vor der Ausstellung im jeweiligen Bundesland aufgeben – es 
hat sich niemand gemeldet, der bereit war die Organisation vor Ort zu 
übernehmen. Damit bleibt es bei einem jährlichen Clubabend anlässlich 
der Clubsiegerschau in Tulln.

Beiliegend finden Sie die Einladung/Tagesordnung zu unserer  
Generalversammlung am Freitag vor der CACIB-Ausstellung in Salzburg. 
Die Generalversammlung findet am 6. April 2018 in Eugendorf/Salzburg 
im „Gastagwirt“ statt. Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen!

Viel Freude mit dem neuen Dalmatiner Aktuell!

Ihre
Margot Nemecek
Präsidentin
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Nina-Valerie Nierscher-Nemecek, 
Vize-Präsidentin
Als Schriftführerin und Vizepräsidentin möchte  
ich mich kurz bei Ihnen vorstellen: 1984 wurde 
ich in Wien geboren, Hunde waren allerdings  
schon weit vor mir da.  

Meine kynologische Karriere startete ich als  
Juniorhandlerin, natürlich mit einem Dalmatiner: Isa von der Montforter 
Ebene.  
 
Bereits mit 14 Jahren begann ich auf Ausstellungen für den ÖKV zu ar-
beiten und konnte 2007 meine Ausbildung zur Formwertrichterin begin-
nen, die ich 2013 abschloss. Mittlerweile habe ich auch die Berechtigung 
international zu richten. 
Derzeit darf ich die Rassen Dalmatiner, Shar Pei, Basenji sowie alle acht 
Rassen der Britischen Hütehunde richten sowie natürlich auch Junior 
Handling. Derzeit befinde ich mich in Ausbildung für die Rassen Basset 
Hounds, Basset Bleu de Gascogne, Basset Fauve de Bretagne, Basset 
Artésien-Normand, Petit Basset Griffon Vendéen, Grand Basset Griffon 
Vendéen und Bloodhound (alle Gruppe 6).  

 
Nachdem ich zwölf  
Jahre lang von meinem 
Skye Terrier „Denzel“  
begleitet wurde, ist nun 
seit 2014 immer Jack 
Russell Terrier „Hofrat 
Brösel“ an meiner Seite.



Harald Feldkircher, Kassier
Ich bin beim Schreiben dieses Berichtes (Mitte 
November 2017) schon wieder in Gedanken bei 
der Erstellung des Budgetentwurfes für das Jahr 
2018. So rasend schnell sind diese elf Monate im 
laufenden Jahr vergangen, und auch die Arbeit für 
mich war wieder einmal sehr umfangreich. 
 
So gab es im Jahr 2017 bereits 35 Neuanmeldungen und 15 Ab-mel-
dungen. Diese hohe Anzahl an Neuanmeldungen ist sehr erfreulich 
für unseren kleinen Verein und zeigt von der sehr guten Arbeit unserer 
Präsidentin und unserer Züchter während des ganzen Jahres. Für mich 
selbst bedeuten diese vielen An- und Abmeldungen auch einen großen 
Arbeitsaufwand, den ich jedoch sehr gerne für den Verein mache.

Der Mitgliederstand per                                                                                     
– 31.12. 2016   
119 Mitglieder und zwar  97 ordentliche, 18 Anschluss- und  
4 Ehren-Mitglieder

– 31.12. 2017    
144 Mitglieder und zwar 120 ordentliche, 20 Anschluss- und  
4 Ehren-Mitglieder

67x   wird derzeit vom ÖKV die monatliche Zeitschrift „Unser Hund“ 
verschickt. 

Zum Kassabericht des laufenden Jahres wird es zum beschlossenen 
Budget keine größeren Abweichungen geben. Den geringeren Mehr-
aufwendungen bei den Ausstellungen stehen Mehreinnahmen bei den 
Mitgliedsbeiträgen und Eintragungsgebühren gegenüber. Der Gesamt-
rahmen wird sicherlich eingehalten und es wird wieder einen positiven 
Jahresabschluss geben.



Beigefügt ist der Zahlschein für die Einzahlung des Mitglieds- 
beitrages und der Zeitschrift „Unser Hund“ für 2018.
In der Generalversammlung 2017 wurden die Mitgliedsbeiträge  
für das Jahr 2018, nachdem die letzte Erhöhung im Jahre 2010 
stattgefunden hat, auf  € 44,--  für ordentliche und auf  € 22,--  für 
Anschluss-Mitglieder erhöht.  
Nach unseren Satzungen ist der Betrag innerhalb der nächsten vier 
Wochen fällig und ich bitte Sie daher um pünktliche Einzahlung. 

Vielen Dank für Ihre Überweisung!

Wir begrüssen folgende neue Mitglieder  
herzlich im Österreichischen Dalmatinerclub:

Leonie Andric, Sonja Auinger, Martina Berthold, Thomas Berthold,  
Jaqueline Dangl, Markus Dangl, Theresa Dienstl, Barbara Ertl, Stefan 
Felder, Ulrike Gabler-Vasquez, Zoran Gájic, Elena Gindra-Vady, Rosmarie  
Greinig, Sylvia Haider, Irene Hausenberger, Sabine Hess, Eva Jammer, 
David Krzyzagorski, Desiré Plessing, Christin Labitzke, Lukas Leichtfried,  
Stephanie Madritsch, Mag. Dr. Elisabetta Mataloni, Carolin Mayer,  
Elmar Mehlmauer, Dr. Franz Josef Nierscher, Frank Pfannenschmid,  
Sandra Rosner, Renata Schaber, Thomas Schaber, Stefan Siedler,  
Sarah Stadler, Sonja Stocker, Doris Stolz, Rainer Thurnher, Maximilian 
Walch, Esther van Zaanen, Verena Walter, Johannes Weidinger,  
Katharina Wiedner, Kathrin Wimmer, Monika Zaunmüller und  
Andrea Zöbinger.

Wir ersuchen ALLE Mitglieder um die Bekanntgabe einer aktuellen 
Email-Adresse an: harald.feldkircher49@gmail.com



Immer wieder bekommen wir Anfragen von Menschen, die gerne einen 
Dalmatiner in Not hätten – aber bitte sofort oder zumindest möglichst 
schnell. Wir haben keine Notfall-Dalmatiner auf Lager, manchmal muss 
man auch warten. Wenn wir dann einen Dalmatiner gemeldet bekom-
men, der umplatziert werden muss, ist unsere Liste nicht mehr aktuell, 
weil viele Menschen auf unserer Liste längst einen anderen Hund geholt 
haben... Dalmatiner die einen neuen Platz brauchen, brauchen den 
natürlich auch SOFORT... es ist wirklich schwierig!

Und dann gibt es auch die Ausnahmen, die uns so positiv stimmen: eine 
Familie aus Salzburg, die ursprünglich einen Welpen wollte. Die aber 
auch verstanden hat, dass ein Welpe bei teilweiser Berufstätigkeit  
eventuell nicht optimal ist – und die dann geduldig gewartet haben,  
um mittlerweile mit IHREM Dalmatiner das Leben zu teilen – einer  
erwachsenen Notfall-Hündin! Herzlichen Dank dafür!

Insgesamt hat sich das Jahr 2017 für Dalmatiner in Not relativ ruhig 
gestaltet – bis zum Dezember. Der es dann aber wirklich in sich hatte... 
gleich drei Hündinnen und ein Rüde wurden uns als Notfälle gemeldet. 
Bei Fertigstellung dieses Dalmatiner Aktuell waren beide Hündinnen 
erfolgreich vermittelt, eine weitere konnte doch bei ihrer Familie bleiben. 
Der Rüde konnte, dank hervorragender und unkomplizierter Zusammen-
arbeit einer Tierschützerin, des Tierheimes in Linz und Dalmatiner in  
Not/ÖDaC nach „nur“ vier Tagen im Tierheim auf einen wunderbaren 
Platz nach Deutschland gebracht werden.

Wir möchten uns hiermit nochmals ganz ausdrücklich bei jenen Familien 
bedanken, die sehr kurzfristig bereit waren diesen armen Dalmatinern 
zu helfen und ihnen ein schönes Leben im normalen Familienverband zu 
ermöglichen!

Dalmatiner in Not



Dalmatiner in Not bedeutet aber auch, dass uns mitunter Hunde mit 
unklarer Vorgeschichte gemeldet werden. „Fertige“ Junghunde, die sich 
auf Anhieb in das neue Familienleben integrieren, die erzogen sind sowie 
Farbwünsche lassen sich leider nur sehr, sehr selten verwirklichen... somit 
können solche Anfragen zumeist nicht positiv erledigt werden.

Last but not least: Nochmals herzlichen Dank an die Familie in Salzburg, 
die auf ihre „Devi“ gewartet hat und so geduldig das Eine oder Andere 
Defizit aufarbeitet!

Und eine Bitte: Dadurch, dass der Österreichische Dalmatinerclub  
für zwei der oben genannten Hündinnen die Kastrationskosten über-
nommen hat, ist unser Dalmatiner in Not-Konto ziemlich leer. Wir bitten 
um Spenden, damit wir auch in Zukunft, wenn es notwendig ist, schnell 
und unbürokratisch helfen können!



Nachruf Tino Gariboldi, Vizepräsident
Am 13. Juni 2017 hat Constantin  
Gariboldi, unser Vize-Präsident,  
Schriftführer und Züchter der Zucht-
stätte „of Spotted Dynamite“, den 
mehrwöchigen Kampf gegen einen 
schweren Infekt verloren.  
Wir trauern und sind tief bestürzt über 
diesen Verlust.

Seit vielen Jahren waren Dalmatiner 
Tino‘s Rasse, in den letzten Jahren hat 
er sich intensiv mit der Zucht auseinandergesetzt und den Club aktiv 
unterstützt.

Wir danken ihm für alles, was wir von ihm noch mitnehmen durften,  
für seinen enormen Einsatz für unsere Rasse. Wir haben einen Menschen  
verloren, der bis zuletzt mit großem Engagement für die von ihm und 
uns so geliebten Dalmatiner gekämpft, gearbeitet und gelebt hat!  
Wir haben einen großartigen Menschen und Freund verloren.  
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 

R.I.P. lieber Tino!



Über die Regenbogenbrücke gegangen …
Geliebte Hunde sterben nicht!  

Sie legen sich zur Ruh und schlafen in unseren Herzen!

Clarence „Dominik“ von der Montforter Ebene  
geboren 2003, gegangen 2017

Conte von der Montforter Ebene  
geboren 2003, gegangen 2017

Ebur „Ebu“ von der Montforter Ebene 
 geboren 2004, gegangen 2017

Leon „Leopold“ von der Montforter Ebene 
 geboren 2008, gegangen 2017

Despina „Spina“ von der Montforter Ebene 
 geboren 2004, gegangen 2017 
Leika von der Montforter Ebene 
 geboren 2008, gegangen 2017 

„



Überarbeitete Zuchtordnung 

Im Jahr 2017 gab es zwei wesentliche Neuerungen bzw. Ergänzungen  
in der Zuchtordnung des ÖDaC:

1. Die erfreuliche Neuerung ist, dass es uns in Zusammenarbeit mit dem 
ÖKV gelungen ist, einen Modus zu finden, mit dem nun auch sogenannte 
„Plattenhunde“ in die Zucht gehen können, und zwar: 
§ 9b.3: Für Plattenhunde gilt folgende Regenlung: eine Ausstellung 
auf der Clubsiegerschau des ÖDaC in der Non-Standard Klasse ab 
dem 15. Lebensmonat mit mindestens dem Formwert „sehr gut“.

Wir freuen uns sehr, dass diese Lösung gefunden werden konnte, wo 
doch seit Mitte der 90iger-Jahre durch die Arbeiten von Prof. Strain/USA 
bewiesen wurde, dass Plattenhunde in der Zucht die Gehörstatistik so 
wesentlich verbessern. Leider scheint es im Moment so, als würde die 
Jahrzehnte lange Selektion gegen Plattenhunde doch Früchte tragen, 
und die Plattenhunde in den Würfen weniger werden – was gleich-
zeitig wieder einen Anstieg der ein- und auch beidseitig tauben Welpen 
bedeutet. Sollten Sie also einen Plattenhund haben, überlegen Sie doch 
bitte, ob Sie nicht doch die Zuchtzulassungsprüfung mit ihm machen! Im 
Sinne unserer wunderbaren Rasse!

Wir danken 
Herrn Dr. Frank 
Pfannenschmid 
für die Fotos!



2. Weniger erfreulich, aber notwendig war folgende Änderung:
§9d.4-7 Hüftgelenksdysplasie (HD), Ellbogengelenksdysplasie (ED), 
Schultergelenk (OD)

Sowohl Ellbogendysplasie als auch Osteochondrosis Dissecans (OD) im 
Schultergelenk tritt bei unseren Dalmatinern auf. Noch scheint es, als 
wäre dieses Problem nicht allzu groß, allerdings groß genug, um in der 
Zucht darauf zu achten. Zumal der Eindruck entstanden ist, dass sich  
sowohl ED als auch OD deutlich vererben. Deshalb müssen für die 
Zuchtzulassung nun neben dem HD-Befund auch ED- und OD- 
Befunde vorgelegt werden. 

Alle Aufnahmen können in einer Narkose problemlos gemacht werden 
und müssen entweder von der Vet. med. Universitätsklinik Wien, Dr. Peter 
Szabados in Innsbruck oder Dr. Ewald Köppel in Bruck an der Mur, über-
befundet werden. Die Aufnahmen können von jedem niedergelassenen 
Tierarzt gemacht werden, jedoch hat die Erfahrung gezeigt, dass es sich 
empfiehlt, wenn irgendwie möglich, auch die Aufnahmen an einer der 
drei genannten Stellen machen zu lassen. Es ergibt sich immer wieder  
das Problem, dass bei Aufnahmen von niedergelassenen Tierärzten 
durch mangelnde Qualität eine Überbefundung nicht möglich ist – das 
bedeutet eine weitere Vollnarkose und erneute Aufnahme …



Der Dalmatiner in der Geschichte:
        Die Entwicklung der Schulterhöhe

von Dr. Milivoje Urosevic
Die heutige Form des Dalmatiners entstand nicht durch planmäßige 
Zucht in jüngster Zeit, Dalmatiner gibt es schon seit Jahrhunderten – 
dabei hat diese Rasse bis heute weitestgehend ihre ursprüngliche Form  
beibehalten. Der Standard definiert alle wichtigen Exterieurparameter, 
aber es ist immer interessant zu sehen, wer in welchem Jahr erste  
kynologische Beschreibungen über Dalmatiner verfasst hat.

Die erste Beschreibung eines  
Dalmatiners stammt aus dem Jahr 
1878 von J.H. Walsh:
 Der Körper soll stark und kompakt 
sein, mit leicht gewölbter Lende und 
schräger, muskulöser Schulter.

Durch die Überprüfung von historischen Dokumenten über Exterieur- 
parameter in chronologischer Reihenfolge, kann man eine sehr  
interessante Änderung der Beschreibungen des FCI-Standards  
verfolgen. Der erste offizielle FCI-Standard für Dalmatiner wurde 1948 

bei der Generalversammlung der  
FCI in Bled (Slowenien) genehmigt.  
Dieser erste Standard nannte auch 
die Höhe des Widerrists und die  
Körpermaße. Dies geschah in  
späteren Standards nicht mehr.  
Der letzte, heute gültige Standard, 
wurde 2011 veröffentlicht.



Ordnungszahl Jahr Schulterhöhe Gewicht 

1. 1948 Ungefähr 

R  55-60 cm 

H  50-55 cm 

R  30 kg 

H  25 kg 

2. 1955 R  55-60 cm 

H  50-55 cm 

R  30 kg 

H  25 kg 

3. 1960 - R  25 kg 

H  22,6 kg 

4. 1967 R  55-60 cm 

H  50-55 cm 

R  25 kg 

H  22,65 kg 

5. 1971 Erwünscht 

R  55-61 cm 

H  50-58 cm 

- 

6. 1983 R  55-61 cm 

H  50-58 cm 

 

7. 1988 Ideal 

R  58,4 - 61 cm 

H  55,9 - 58,4 cm 

 

8. 1991 R  56 - 61 cm 

H  54 - 59 cm 

R  27 kg 

H  24 kg 

9. 1992 R  55 - 61 cm 

H  54 - 59 cm 

R  27 kg 

H  24 kg 

10. 1994 R  56 -61 cm 

Ideal  58-59  cm 

H  54-59 cm 

Ideal  56-57 cm 

R  27 kg 

H  24 kg 

11. 1999 R  56 -61 cm 

 

R  27 kg 

H  24 kg 



Nachlese zur World Dog Show Leipzig  
     am 9. November 2017  

Die Meldezahlen bei der World Dog Show in Leipzig waren bei vielen 
Rassen sensationell: Insgesamt 31.115 Hunde, 280 verschiedene Rassen 
aus 73 Nationen, machten 72 Richter aus 45 Nationen notwendig! Auch 
bei den Dalmatinern wurden die Erwartungen sicher mit 295 gemelde-
ten Dalmatinern weit übertroffen. Bei 143 Rüden und 152 Hündinnen 
war mit jeweils 43 Hunden die Championklasse am stärksten besetzt. 
Aber leider war kein einziger Dalmatiner aus Österreich zu sehen.

Die hohe Meldezahl machte drei Richter und drei Ringe notwendig. So 
richtete Andrzej Kazmierski (POL) Rüden und Hündinnen jeweils in der 
Jüngsten- und Jugendklasse. Marko Lepasaar (EST) die Rüden in der 
Veteranen- Zwischen-, Champion- und Offenen Klasse. Miguel Angel 
Martinez (ARG) die Hündinnen in der Veteranen-, Zwischen-, Champion- 
und Offenen Klasse sowie BOB/BOS.



Soviel zu den Ergebnissen – was es über die Ausstellung zu sagen gibt: 
Die Organisation wurde von vielen Ausstellern gelobt. Das Messegelände 
in Leipzig ist unglaublich groß, nur ein Teil davon wurde für die World 
Dog Show genützt. Weniger schön: die Ringe waren für Dalmatiner,  
noch dazu in dieser Meldezahl, viel zu klein. Der Boden ausserhalb 
der Ringe war extrem glatt, in den Ringen waren  zwar Teppichfliesen 
verlegt, die jedoch unzureichend befestigt waren und sich deshalb beim 
Laufen verschoben haben – was zu zahlreichen Stürzen der Aussteller 
führte!  Keine Dekoration in den Hallen und selbst im Ehrenring kaum 
Dekoration, machte die Atmosphäre der World Dog Show kalt und 
unpersönlich. Auch von deutschen Ausstellern wurde mir immer wieder 
gesagt, wie schön doch vergleichbare Ausstellungen in Österreich wären, 
die so viel mehr Stimmung hätten…

BOB ging an die überdurchschnittlich korrekte Hündin „Melissa Iz  
Terletskoy Dubravy“, Eigentümer Petrakova Irina und Chernova Valeria 
aus Russland, die sich dann auch im Ehrenring unter starker Konkurrenz 
noch als Dritte der Gruppe VI platzieren (Richter Dr. Tamas Jakkel, HU) 
konnte. BOS wurde der Rüde „Gwynmore Hitch Hiker“, aus den Nieder-
landen, der ebenfalls in russischem Besitz steht (Tatjana Tarasenko und 
Irina Abrosimova). 



Interessant war es allemal, wenn es auch unmöglich war den  
Überblick bei so vielen Hunden in drei Ringen zu bewahren. Aber 
 ich freue mich, dass ich (zufällig) gerade die Hündinnen in der  
Championklasse life beobachten konnte und die Einzelbewertung der 
späteren Weltsieger- und BOB-Hündin „Melissa Iz Terletskoy Dubravy“ 
gesehen habe!  

 

Wir danken Frau Heike Schacht und Herrn Jürgen Hünerasky für die 
Fotos der WDS Leipzig!



.....kompromisslose Qualität - gesund, unkompliziert und modern – nach dem 
Motto: Farrado - „Einfach ist Besser“ sind es nicht nur die hochwertigen Zutaten
in Lebensmittelqualität durch die Farrado sich auszeichnet.

Es sind vor allem auch die Zutaten, die wir nicht verwenden, die 
Farrado besonders machen:

       Farrado enthält kein Getreide und kein Soja
       Farrado enthält kein Rindfleisch            Farrado enthält kein Rindfleisch     
       Farrado enthält keine Milchprodukte
       Farrado enthält keine künstlichen Konservierungs-, Lock- und Farbstoffen
       Farrado enthält keine genmanipulierten Inhaltsstoffe
       Farrado enthält kein Vit. K3
 
Farrado - ein getreidefreies Hundefutter mit viel Fleisch und nur einer
ausgesuchten Fleischquelle (Monoprotein), wodurch es auch für ausgesuchten Fleischquelle (Monoprotein), wodurch es auch für 
Allergiker hervorragend geeignet ist.
Hochwertige Kohlehydratquellen wie Kartoffeln und Erbsen 
vervollständigen unsere Rezepturen.
Gesunde Zutaten wie Leinsamen, Meeresalgen sowie FOS & MOS sorgen
für eine bessere Verdauung und gesunde Haut.

FARRADO - Das Futter 

Weitere Informationen: http://dogsport.mystic-highlands.at
Oder per Email: dogsport@mystic-highlands.at



Clubschau In Tulln –  
Das Familienfest der Dalmatiner    

Der ideale Termin, einen Tag vor der Bundessieger-Ausstellung in Tulln, 
ließ eine gute Meldezahl erwarten. Tatsächlich wurden Hunde aus sechs 
Ländern gemeldet. Ein großer Ring und hervorragende Betreuung der 
Teilnehmer, ein erfahrenes freundliches Team im Ring und geschmack-
volle Pokale und Rosetten sorgten bei den Ausstellern für zufriedene 
Gesichter. Frau Präsidentin Margot Nemecek und ihre Mitarbeiter hatten 
nicht nur alles bestens vorbereitet, sondern waren auch während der 
Schau in Aktion, was den reibungslosen Ablauf garantierte.

von Karl P. Reisinger



Ich hatte die Freude, die Hunde zu beurteilen. Meine Absicht war,  
unabhängig von der späteren Reihung, die Vorzüge und eventuellen 
Mängel in den Berichten fest zu halten, um den Besitzern meinen  
Eindruck, der ja nur eine Momentaufnahme ist, zu vermitteln. In der 
Regel macht sich ein Richter schon ein Bild über eine Klasse,  
die in den Ring kommt und weiss, welche Formwerte die Hunde voraus-
sichtlich bekommen werden. Dementsprechend formuliert er in  
der Folge die Berichte. Ich wollte auch die späteren Siegerhunde so 
beschreiben, wie sie sich für mich darstellten, das bedeutet, dass auch 
kleine Mängel festgehalten wurden.



Die beiden Jugendbesten kamen aus Deutschland.
 

 Bei den übrigen Rüden  
wurden die V1 und damit 
CAC an einen österreichi-
schen, deutschen und  
tschechischen Hund  
vergeben. Letzterer, der aus 
der Championklasse kam, 
„Arrow to my Heart Aisha´s 
Heritage“ (li.), bekam später 
auch das BOS.
Insgesamt waren 16 Rüden 
gemeldet, drei fehlten, einer 
wurde zurück gezogen. Ich 
konnte neun Vorzüglich und 
drei Sehr Gut vergeben.

Von den 19 gemeldeten Hündinnen starteten zwei in der Babyklasse,  
eine in der Jüngsten-, drei in der Jugend-, eine in der Zwischen-, fünf  
in der Offenen- und fünf in der Championklasse. Zwei fehlten. Die  
vergebenen Formwerte waren drei Vielversprechend, acht Vorzüglich, 
fünf Sehr Gut und ein Gut. Das BOB erhielt die aus Finnland kommende 
Hündin „Flight in Time Famous Fiona“ aus der Championklasse. Das CAC 
aus der Offenen Klasse ging nach Dänemark.



Dalmatiner sind aus gutem Grund in der Gruppe 6 bei den Laufhunden. 
Die Anatomie soll zu ausdauerndem Laufen befähigen, die Attraktivität 
zeigt sich nicht nur durch die Farbe und Tüpfelung, sondern auch durch 
die ausgewogenen Proportionen, die Balance und Harmonie des  
Hundes. 

Richten ist immer auch Kompromisse zu schließen, abzuwägen und 
Schwerpunkte zu setzen. Absolut perfekte Exemplare sind so selten wie 
bei uns Menschen. Deshalb kann auch das Auftreten durch gutes Hand-
ling und die Ausstrahlung des Hundes bei der Platzierung den Ausschlag 
bei der Reihung geben. 

Einige Hunde wirkten etwas unsicher, was auch durch die teilweise lange 
Anreise begründet sein könnte. Zukünftig sollte man darauf achten, dass 
die Kruppe nicht zu rund, die Ruten deshalb zu tief angesetzt sind. Eine 
zu schräg gelagerte Kruppe beeinflusst das Gangwerk. Bei einigen  
Hunden waren die Ellbogen etwas lose. Positiv darf ich anmerken,  
dass ich bei vielen Hunden schöne, gut proportionierte und ausdrucks-
volle Köpfe sah. Eleganter, trockener Hals, gute Schulterlage und  
harmonische Aussenlinien, gepaart mit korrekten Winkelungen ergaben 
ein überzeugendes Gesamtbild.



Impressionen von der Clubschau 2017



Dalmatiner als Anfall-Signal-Hund
Auch heuer hat die Kronen Zeitung wieder eine Sammelaktion unter 
dem Motto „Unsere Leser schenken Weihnachtsfreude“ veranstaltet.  
Am 26. Oktober 2017 konnte man dann in der Kronen Zeitung einen  
interessanten Artikel lesen, wo einmal mehr bewiesen wird, was für  
unglaublich tolle Fähigkeiten unsere Dalmatiner haben:

Fabian aus der Steiermark ist neun Jahre alt – und Diabetiker. Diabetes Typ 
1 und in weiterer Folge hatte Fabian noch ein Gehörsturz, der dazu führ-
te, dass er auch noch 60% seines Hörvermögens verloren hat. Mehrmals 
am Tag muss der Junge Blutzucker messen und trotzdem ist die Angst da, 
dass er – vor allem in der Nacht – unter- oder überzuckert. Fabians Eltern 
machen ihr Möglichstes – dennoch ist die Angst ständiger Begleiter. Große 
Hilfe ist in solchen Fällen ein für das Anzeigen von Insulinschwankungen 
ausgebildeter Hund.



Und einen solchen Hund hat Fabian nun bekommen: Die Dalmatiner-
Hündin „Sari“ aus unserer Zuchtstätte „von der Montforter Ebene“  
von Ursula Voitle zog zu Fabian. Nun wird „Sari“ von Maria Gerstmann, 
Expertin für Therapiehundeausbildung, zum Diabetes-Hund – 
oder wie die korrekte Bezeichnung lautet: Anfall-Signal-Hund – für  
Fabian ausgebildet.

 Natürlich dauert diese Aus-
bildung viel Zeit und kann nur 
mit Geduld und Einfühlungs-
vermögen langsam aufgebaut 
werden – im ersten Lebensjahr 
ausschließlich spielerisch.  
Fabians Mutter ist in die  
Ausbildung besonders stark  
eingebunden. Sie muss lernen 
„Sari“ zu lesen, wenn die Hündin 
winselt, bellt oder mit der Pfote 
anzeigt, dass Fabians Werte 
schwanken und „Sari“  dann 

entsprechend positiv bestätigen. Nur so kann „Sari“ die Verknüpfung  
lernen. Dass dafür natürlich auch eine besonders enge Beziehung  
zwischen Fabian und „Sari“ notwendig ist, versteht sich von selbst.



Die Kosten für diese Ausbildung 
sind jedenfalls enorm, aber 
Dank der Aktion der Kronen 
Zeitung scheinen die Aus- 
bildungskosten von „Sari“  
bereits gesichert zu sein!

Die Ausbildung wird von der 
bekannten Trainerin Maria  
Gerstmann von der „Ilztaler  
Reha-Hundeschule“  
(www.reha-hunde.at) durch-
geführt, die bereits 200 Hunde  
für blinde, hörgeschädigte  
und Menschen im Rollstuhl  
ausgebildet hat. 

Wir freuen uns für Fabian, dass er seine „Sari“ bekommen hat und sind 
natürlich auch stolz darauf, dass ein Dalmatiner diese hochqualifizierte 
Ausbildung macht!

Spenderliste 2017 

Der Österreichische Dalmatinerclub bedankt sich ganz herzlich bei  
folgenden Spendern, die den Club im Jahr 2017 unterstützt haben: 

Peter Fajmann, Herbert Kraushofer, Franz Zeinz, Franz Zimmermann, 
OAR Rudolf Grosser, Sandra Rosner, Brigitte Rapatz, Dr. Milivoje Urosevic, 
Bernhard Wallner, Karin Gariboldi, Dr. Harald und Margot Nemecek und 
Ursula Voitle sowie Sachspenden von Donatella Soldati, Ursula Voitle 
und Martina Sohnegg.



DAK Zucht/Ausstellung/Rassepräsentation
Rückblick auf 2017

Zucht

Im Vergleich zum Jahr 2016 
waren die Eintragungszahlen 
wieder etwas rückläufig, was 
allerdings auch zu erwarten 
war. Insgesamt konnten wir 
(bis Redaktionsschluss dieses 
DAKs) 40 Dalmatiner in das 
ÖHZB 2017 eintragen: 29  
Welpen aus österreichischer 
Zucht (drei Würfe) und elf 
Einzeleintragungen aus dem 
Ausland. Vergleichsweise 2016: 41 Welpen aus österreichischer Zucht  
(fünf Würfe) und 18 Einzeleintragungen aus dem Ausland.  Für das  
kommende Jahr sind einige Würfe geplant und darüber freuen wir uns!

Rassepräsentation

Wieder möchten wir unseren Aufruf starten, doch bitte an Rassehunde-
präsentationen teilzunehmen! Es ist so wichtig, dass möglichst viele 
Dalmatiner bei den Rassehundepräsentationen des ÖKV gezeigt werden! 
Nur so gelingt es uns, Interessenten für unsere wunderbare Rasse zu 
finden und diese auch korrekt über die Bedürfnisse unserer Dalmatiner 
aufzuklären. Im Prinzip gibt es für diese Rassehundepräsentationen des 
ÖKV drei Termine im Jahr: im Februar die Haustiermesse in Wien, im Mai 
bzw. Juni den „Badner Hundetag“ und im Herbst immer die große Haus-
tiermesse in der Arena Nova in Wiener Neustadt. Wir danken unseren 
Mitgliedern Rudolf Locobauer und Silke Grafenthin ganz herzlich dafür, 
dass sie auf jeder Rassehundepräsentation anwesend sind! Aber es wäre 
schön, wenn wir mehrere Dalmatiner-Besitzer dazu motivieren könnten!



Termine werden jeweils im Blog auf unserer Homepage  
www.dalmatinerclub.at bzw. auch auf unserer Facebook-Site  
bekannt gegeben!

Ausstellungen

Auch bezüglich der Ausstellungen waren die Meldezahlen rückläufig. 
312 gemeldete Dalmatiner, im Vergleich zu 361 im Jahr 2016 (ein  
Minus von 48 Dalmatinern). Nach wie vor haben wir hohe bzw. leicht 
gestiegene Meldezahlen bei unseren Sonderausstellungen, die sehr 
großen Anklang finden. Dafür gibt es aber leider starke Rückgänge bei 
den Doppel-CACIB-Ausstellungen in Klagenfurt und Innsbruck. Waren 
auf diesen beiden Ausstellungen im Jahr 2016 insgesamt 102 Dalma-
tiner gemeldet, waren es 2017 leider nur 54! Also nur bei diesen beiden 
Doppel-CACIB-Ausstellungen waren es bereits 49 gemeldete Hunde 
weniger. 

DAK Zucht/Ausstellung/Rassepräsentation



Termine 2018
3. März 2018
CACIB Graz, keine Sonderausstellung

6. April 2018
Generalversammlung des ÖDaC in Eugendorf (Gastagwirt), SBG

7. April 2018
CACIB Salzburg, Sonderausstellung des ÖDaC, Richter: Sigrid Jarmer, A

12. Mai 2018
CACIB Wieselburg, keine Sonderausstellung

9./10. Juni 2018
CACIB Klagenfurt, keine Sonderausstellung, 9.6. Crufts-Qualifikation,  
10.6. Alpensieger
 
14. Juli 2018
CACIB Oberwart, keine Sonderausstellung

18./19. August 2018
Doppel-CACIB Innsbruck, keine Sonderausstellung, 19.8. Alpensieger

28. September 2018
Klubsiegerausstellung des ÖDac in Tulln, Richter: Burkhard Seibel, D

29. September 2018
CACIB Tulln, Sonderausstellung des ÖDaC, Crufts-Qualifikation
Richter: Andras Korózs, HU

30. September 2018
CACIB Tulln, keine Sonderausstellung, Österreichischer Bundessieger

8. Dezember 2018
Doppel-CACIB Wels, Sonderausstellung des ÖDaC, Richter: Josef Fertig, D

Diese und weitere aktuelle Termine (z.B. Seminare und Ausbildungs-
veranstaltungen) finden Sie auch auf unserer Homepage  
www.dalmatinerclub.at bzw. in dem auf der Startseite verlinkten 
Blog dalmatinerclub.blogspot.co.at oder unserer Facebook-Site!



Individuelle Halsbänder
und Leinen



Nahrung nach Maß:
Speziell für den 
Dalmatiner

Nur erhältlich im Zoofachhandel.
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DALMATIAN ADULT
  GESUNDER HARNTRAKT 
Der Dalmatiner neigt zur Bildung von Harnsteinen. Dalmatian Adult enthält 
ausgewählte Proteinquellen und kann so helfen, die natürliche Funktion der 
Harnwege zu erhalten.

  GESUNDE HAUT 
Dalmatian Adult kann dank seiner speziellen Zusammenstellung die 
Barrierefunktion der Haut unterstützen sowie zur Hautgesundheit 
(EPA & DHA) beitragen.

  UNTERSTÜTZUNG DER HERZMUSKELFUNKTION 
Die spezielle Rezeptur kann helfen, die Herzgesundheit zu unterstützen. 
Angereichert mit Taurin sowie EPA & DHA.

  EXKLUSIVE KROKETTE 
Die spezielle Krokettenform, -größe, -textur und -formel sind auf den 
Dalmatiner abgestimmt.

Auch erhältlich als Dalmatian JUNIOR.

Adult

Junior

Für weitere Informationen  
einfach per Smartphone 

diesen Code einscannen.


